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Liebe Patienten, Angehörige und  Interessierte, 
 
mehrere Millionen Menschen in Deutschland leiden 
unter Herzrhythmusstörungen. Das Spektrum reicht 
von einzelnen harmlosen Extrasystolen bis zu le-
bensbedrohlichen Rhythmusstörungen, die zum 
plötzlichen Herztod führen können und in der Regel  
die Behandlung mit einem implantierten Defibrillator 
erfordern. Vorhofflimmern, als häufigste Rhythmus-
störung, ist eine nicht unmittelbar lebensbedrohli-
che Rhythmusstörung – kann aber unbehandelt 
schwere Folgen haben, wie das Auftreten eines 
Schlaganfalls oder eine dauerhafte Schädigung des 
Herzmuskels. 
 
Ist eine Rhythmusstörung erst einmal erkannt, ste-
hen heutzutage viele verschiedene Therapiemög-
lichkeiten zur Verfügung, die einzeln, aber auch 
kombiniert und sich gegenseitig unterstützend ein-
gesetzt werden können. 
 
Die Auswahl der richtigen Therapie hängt von der 
Art der Rhythmusstörung, des Schweregrades der 
Symptome und vieler weiterer individueller Fakto-
ren ab. Die Entscheidung für oder gegen ein The-
rapieverfahren muss deswegen immer individuell 
auf den einzelnen Patienten bezogen getroffen 
werden.  Zudem sind in den letzten Jahren neue 
Verfahren und Medikamente hinzugekommen. 
 
Deshalb laden auch in diesem Jahr Ärzte der Abtei-
lung für Rhythmologie und der Klinik für Herzchirur-
gie des Universitätsklinikums Münster, die sich 
schwerpunktmäßig mit Herzrhythmusstörungen be-
schäftigen, im Rahmen der Herzwochen der Deut-
schen Herzstiftung zu einer Informationsveranstal-
tung für Patienten und Interessierte ein. In Kurzvor-
trägen werden der neueste Stand der Diagnostik 
und Therapie von Herzrhythmusstörungen an-
schaulich dargestellt. Anschließend möchten wir mit 
Ihnen Fragen zu diesen Themen erörtern. 
 
 
PD Dr. med. Christian Pott 
Oberarzt der Abteilung für Rhythmologie 
 
 
 

Themen/Referenten: 
 
18.00 Uhr Einleitung 
 Prof. Dr. med. Lars Eckardt 
 Abteilung für Rhythmologie 
 Department für Kardiologie und Angiologie 
 Universitätsklinikum Münster 
 
18.05 Uhr Medikamentöse Therapie 
 PD Dr. med. Christian Pott 
 Abteilung für Rhythmologie 
 Department für Kardiologie und Angiologie 
 Universitätsklinikum Münster 
 
18.15 Uhr Katheterablation 
 Dr. med. Stefan Zellerhoff 
 Abteilung für Rhythmologie 
 Department für Kardiologie und Angiologie 
 Universitätsklinikum Münster 
 
18.25 Uhr Schrittmacher und Defibrillator 
 Dr. med. Andreas Löher 
 Klinik für Herzchirurgie 
 Department für Herz-Thoraxchirurgie 
 Universitätsklinikum Münster 
 
 Dr. med. Sven Zumhagen 
 Abteilung für Rhythmologie 
 Department für Kardiologie und Angiologie 
 Universitätsklinikum Münster 
 
18.35 Uhr Podiumsdiskussion: 
 Patientenfragen und Antworten 
 durch die Dozenten 
 
19.30 Uhr Schlusswort 
 PD Dr. med. Christian Pott 
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Information und Auskunft: 
Universitätsklinikum Münster 
Abteilung für Rhythmologie 
Department für Kardiologie und Angiologie 
Albert-Schweitzer-Campus 1, Gebäude A1 
48149 Münster, Telefon: 0251 834-5160 
www.klinikum.uni-muenster.de 
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Prof. Dr. med. Lars Eckardt  
Abteilung für Rhythmologie 
Department für Kardiologie und Angiologie 
Universitätsklinikum Münster 
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